
Web-Ansicht

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es gibt wieder eine Reihe von Neuigkeiten über die wir in diesem Newsletter berichten
wollen. Die Corona Arbeitsschutzverordnung ist nunmehr außer Kraft getreten. Unsere
Gesundheitsministerin, deren Handeln uns ja schon öfter irritiert hat, fordert mit Blick
auf den Herbst schon wieder im Infektionsschutzgesetz zu verankernde Maßnahmen, die
wieder Zugangsbeschränkungen umfassen sollen. Dagegen werden wir natürlich an den
geeigneten Stellen unsere Stimme erheben, weil es nicht hinnehmbar ist, dass unsere
Branche wieder Einschränkungen erfahren soll.

Neben Corona gibt es natürlich auch andere Themen, die entsprechende Beachtung
erfahren müssen. Wir müssen noch einmal auf die neue Verpflichtung für
Einwegverpackungen hinweisen, da die Eintragung in das entsprechende Register bis
zum 1. Juli erfolgt sein muss.

Vor allem aber erfordert unser Branchenthema Nummer 1 – die Beibehaltung der
gesenkten Mehrwertsteuer über den 31.12.2022 hinaus weiteren Einsatz von uns allen.
Reden Sie mit Ihren Bundestagsabgeordneten und fordern dabei seinen Einsatz für das
Gastgewerbe ein. Wir schreiben in dieser Woche alle Thüringer Bundestagsabgeordnete
in dieser Sache an und wollen deren klares Bekenntnis zur Beibehaltung der 7% !

Ihr DEHOGA-Thüringen-Team

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/mailing/157/5395693/0/461db3d38f/index.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/5395693/0/0/0/247569/e6d7a13e53.html


Corona-Arbeitsschutzverordnung

außer Kraft

Seit Beginn der Pandemie müssen
Betriebe den Schutz vor Infektionen mit
dem Coronavirus am Arbeitsplatz in ihrer
Gefährdungsbeurteilung berücksichtigen.
Den rechtlichen Rahmen hierfür bildeten
bisher die SARS-CoV-2-
Arbeitsschutzverordnung und die SARS-
CoV-2-Arbeitsschutzregel. Am 25. Mai
2022 traten beide, Verordnung und Regel,
außer Kraft. Nichtsdestotrotz bleibt es
nach diesem Datum wichtig, Maßnahmen
des betrieblichen Infektionsschutzes zu
prüfen und zu veranlassen. Die BGN wird
ihre Mitgliedsbetriebe weiterhin darin
unterstützen.

Zur BGN-Corona-Seite

Urteil: Corona-Testpflicht für Arbeitnehmer kann vom Arbeitgeber

angeordnet werden

Der Arbeitgeber kann zur Umsetzung der ihn treffenden arbeitsschutzrechtlichen
Verpflichtungen berechtigt sein, auf Grundlage eines betrieblichen Schutz- und
Hygienekonzepts Corona-Tests einseitig anzuordnen.

weiterlesen...
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Kündigungsgrund gefälschter Genesenennachweis

Die Vorlage eines gefälschten Genesenennachweises anstelle eines erforderlichen
tagesaktuellen Corona-Tests oder Impfnachweises kann eine fristlose Kündigung
rechtfertigen. Das hat das Arbeitsgericht Berlin entschieden und eine
Kündigungsschutzklage abgewiesen.

weiterlesen...

Registrierungspflicht für alle

Verpackungen

Die Registrierungspflicht im
Verpackungsregister LUCID der Zentralen
Stelle Verpackungsregister gilt ab
01.07.2022 für alle Verpackungen. Auch
Letztvertreiber von Serviceverpackungen –
zu denen häufig auch Betriebe der
Gastronomie gehören – sind hiervon
betroffen.

weiterlesen...
Zum DEHOGA-Merkblatt Stand Mai 2022
Zum TA-Betrag vom 02.06.2022

7 % Mehrwertsteuer müssen bleiben

Das ist derzeit das größte Branchenanliegen. Wie Sie wissen hatte sich
Bundesfinanzminister Christian Lindner im März bereits positiv zu unserer Forderung
platziert: „Aufgrund der wirtschaftlichen Situation der gastronomischen Betriebe infolge
der Covid-19-Pandemie halte ich es für angezeigt, dass der ermäßigte Umsatzsteuersatz
für Restaurant- und Verpflegungsdienstleistungen auch nach diesem Datum unbefristet
anwendbar ist“, so Lindner in seinem Antwortschreiben an den DEHOGA Bundesverband
vom 14. März. Ebenso der jetzige Bundeskanzler Olaf Scholz vor der Bundestagswahl: Er
habe der Verlängerung der Maßnahme bis Ende 2022 zugestimmt „in dem Bewusstsein:
Das schaffen wir nie wieder ab“.
Hier geht es zu unserer aktuellen Stellungnahme mit den guten Argumenten für die
Beibehaltung der 7 %. Nutzen auch Sie diese in Ihren Gesprächen und Schreiben an Ihre
Wahlkreisabgeordneten.

Stellenanzeige
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Stellenausschreibung: Branch

Manager (m/w/d) gesucht

Für einen Mandanten suchen wir zeitnah
einen Gastgeber mit Leidenschaft (m/w/d)
für mehrere Objekte in der Mitte
Thüringens. Der Schwerpunkt liegt in
einem 66-Zimmer-Hotel mit
umfangreichen F&B- und Bankettbereich.
Zur Gruppe gehören zudem ein
Spezialitätenrestaurant sowie
perspektivisch Traditionsrestaurants in
Weimar und im Thüringer Wald.

weiterlesen...

Lohnsteuerliche Behandlung von Fahrtkostenzuschüssen des 9-Euro-Tickets

Wenn Arbeitgeber ihren Arbeitnehmern Zuschüsse für Fahrkarten des öffentlichen
Personennahverkehrs zahlen, sind diese Zahlungen nur bis zu der Höhe steuerfrei, die
der Arbeitnehmer für die Fahrkarten zahlt. Für den Zeitraum der Gültigkeit der sog. 9-
Euro-Tickets (Juni, Juli und August 2022) gibt es eine Ausnahme. In diesen Monaten darf
die Zahlung des Arbeitgebers die Zahlungen der Arbeitnehmer für die Fahrkarten
übersteigen. Jedoch dürfen die Zahlungen des Arbeitgebers in der Jahresbetrachtung
2022 nicht höher sein, als die Zahlungen der Arbeitnehmer für das gesamte Jahr 2022. 

Das BMF-Schreiben vom 30. Mai hierzu haben wir Ihnen hier verlinkt…
 

Neuer Entgelttarifvertrag für die Systemgastronomie

In sozialpartnerschaftlichen Verhandlungen am 3. Mai 2022 in Hamburg haben sich die
Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) und die Tarifvertragliche
Arbeitsgemeinschaft der Landesverbände im Deutschen Hotel- und Gaststättenverband
(DEHOGA) auf einen neuen Entgelttarifvertrag für die Systemgastronomie mit deutlichen
Lohnsteigerungen für die Beschäftigten, längerfristiger Planungssicherheit und starken
Anreizen für Ausbildung verständigt.

weiterlesen...

Aktuelles von unserem Rahmenvertragspartner
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Die digitale Guest Journey: Vom

Check-In bis zum Check-Out

Digitale Check-In- und Check-Out-
Möglichkeiten helfen dabei, den
bürokratischen Prozess zu verschlanken
und entlasten das Personal. Welche
Möglichkeiten Hotels hierbei zur
Verfügung stehen, warum es nicht immer
gleich ein komplett automatisierter Check-
In sein muss und wie das Ganze im Hotel
implementiert werden kann, erklärt ein
Experte am Dienstag, den 14.06.2022 ab
10:00 Uhr in einem kostenlosen Webinar.

Jetzt kostenlos anmelden!

DEHOGA Thüringen e.V., Witterdaer Weg 3, 99092 Erfurt
Telefon: 0049 361 590780 - Telefax: 0049 5907810 - E-Mail: info@dehoga-thueringen.de
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